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Enough is enough! Generalstreik am 9. März gegen die
Ausbeutung von Frauen*, männliche Dominanz und
Gewalt
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Die Gruppe "Enough" ruft für den 9. März zum Generalstreik auch in Leipzig auf. Foto: Screenshot/Flyer

Am 8. März ist der Internationale Feministische Kampftag. Für Montag, den 9.

März ruft die Gruppe „Enough” zum Frauenstreiktag in Leipzig auf – aus Protest

gegen die systematische Abwertung von Frauen*, unbezahlte Care-Arbeit, Femi‐

zide und männliche Dominanzstrukturen. Die Initiative schließt sich damit einer

Stellenmarkt Shop

https://www.l-iz.de/
https://www.l-iz.de/
https://www.l-iz.de/leben
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft
https://www.l-iz.de/top-posts
https://www.l-iz.de/2026/03/06
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=https%3A%2F%2Fwww.l-iz.de%2Ftop-posts%2F2026%2F03%2Fenough-is-enough-generalstreik-am-9-maerz-gegen-die-ausbeutung-von-frauen-maennliche-dominanz-und-gewalt-649531
https://pinterest.com/pin/create/button/?url=https%3A%2F%2Fwww.l-iz.de%2Ftop-posts%2F2026%2F03%2Fenough-is-enough-generalstreik-am-9-maerz-gegen-die-ausbeutung-von-frauen-maennliche-dominanz-und-gewalt-649531&media=https%3A%2F%2Fwww.l-iz.de%2Fwp-content%2Fuploads%2F2026%2F03%2FGeneralstreik.jpg.png&description=Enough%20is%20enough%21%20Generalstreik%20am%209.%20M%C3%A4rz%20gegen%20die%20Ausbeutung%20von%20Frauen%2A%2C%20m%C3%A4nnliche%20Dominanz%20und%20Gewalt
https://api.whatsapp.com/send?text=Enough%20is%20enough%21%20Generalstreik%20am%209.%20M%C3%A4rz%20gegen%20die%20Ausbeutung%20von%20Frauen%2A%2C%20m%C3%A4nnliche%20Dominanz%20und%20Gewalt%0A%0Ahttps%3A%2F%2Fwww.l-iz.de%2Ftop-posts%2F2026%2F03%2Fenough-is-enough-generalstreik-am-9-maerz-gegen-die-ausbeutung-von-frauen-maennliche-dominanz-und-gewalt-649531
https://telegram.me/share/url?url=https%3A%2F%2Fwww.l-iz.de%2Ftop-posts%2F2026%2F03%2Fenough-is-enough-generalstreik-am-9-maerz-gegen-die-ausbeutung-von-frauen-maennliche-dominanz-und-gewalt-649531&text=Enough%20is%20enough%21%20Generalstreik%20am%209.%20M%C3%A4rz%20gegen%20die%20Ausbeutung%20von%20Frauen%2A%2C%20m%C3%A4nnliche%20Dominanz%20und%20Gewalt
https://www.linkedin.com/shareArticle?mini=true&url=https%3A%2F%2Fwww.l-iz.de%2Ftop-posts%2F2026%2F03%2Fenough-is-enough-generalstreik-am-9-maerz-gegen-die-ausbeutung-von-frauen-maennliche-dominanz-und-gewalt-649531&title=Enough%20is%20enough%21%20Generalstreik%20am%209.%20M%C3%A4rz%20gegen%20die%20Ausbeutung%20von%20Frauen%2A%2C%20m%C3%A4nnliche%20Dominanz%20und%20Gewalt
mailto:?subject=Enough%20is%20enough%21%20Generalstreik%20am%209.%20M%C3%A4rz%20gegen%20die%20Ausbeutung%20von%20Frauen%2A%2C%20m%C3%A4nnliche%20Dominanz%20und%20Gewalt&body=https%3A%2F%2Fwww.l-iz.de%2Ftop-posts%2F2026%2F03%2Fenough-is-enough-generalstreik-am-9-maerz-gegen-die-ausbeutung-von-frauen-maennliche-dominanz-und-gewalt-649531
https://stellenmarkt.l-iz.de/
https://www.l-iz.de/shop


  bundesweiten Aktion an. Ein Gespräch mit den Organisatorinnen Manuela-Lißi‐

na und Nadine.

Was hat euch persönlich motiviert, euch an den Vorbereitungen für den
Frauenstreiktag in Leipzig zu beteiligen?

MLK: Das Motto „Enough! Genug!“ hat mich sofort abgeholt. Es gibt so viele

Nachrichten und Umstände aktuell, auf die ich nur noch mit Kopfschütteln und

einem innerlichen „Es reicht!“ reagieren kann. Dabei rütteln uns die Zustände

von Klimakrise über Krisen in der Politik auf allen Ebenen bis zur Wirtschaft, in

unseren Beziehungen, unserem Zusammenleben wach. Da liegt auf so vielen

Feldern so vieles im Argen!

NB: Ich bin seit einigen Jahren an der Organisation des Streikes zum 8. März be‐

teiligt. Als ich von Enough! erfuhr, habe ich sofort spitze Ohren bekommen, weil

es mehr denn je darum geht, Kämpfe zu verbinden und dazu ein möglichst brei‐

tes Spektrum an Personen abzuholen.

Warum braucht es aus eurer Sicht einen Frauen*streik – zusätzlich zum In‐
ternationalen Frauentag?



  MLK: Es gibt ein Zitat von Hannah Arendt: „Wo Frauen streiken, wird sichtbar,

dass Politik nicht nur in Parlamenten stattfindet, sondern dort, wo Menschen

ihre Zustimmung verweigern.“ Ich denke, Frauen haben durch ihre strukturell

schwächere Position weniger zu verlieren und sind deshalb mutiger, Missstände

anzusprechen. Das verrückte System aus Patriarchat und Kapitalismus vor dem

Hintergrund einer eskalierenden Klimakrise ist ein Themenkomplex weit jen‐

seits des Internationalen Frauentages. Deshalb braucht es den Frauenstreik. Alle

Menschen, die mit einem gewissen Maß an Fürsorge und Verantwortung für ihre

Kinder und Enkelkinder in die Welt blicken, können nicht anders als zu sagen:

Genug! Es reicht! So geht das nicht weiter!

NB: Für mich ist dieser Streik im Moment nur aus strategischen Überlegungen

zusätzlich – zumindest was den Tag angeht. Das Bündnis 8. März hat diskutiert,

ob es sich dem 9.3. anschließt, sich aber für dieses Jahr dagegen entschieden.

Allerdings unterstützen sie unsere Anliegen, die ja prinzipiell ohnehin dieselben

sind. Nächstes Jahr bündeln wir dann alle Kräfte zu einem gemeinsamen GE‐

NUG! Bei Feminist Rebellion sagen wir stets auf der einen Seite: GENUG zu patri‐

archaler Ausbeutung und Zerstörung allen Lebens, GENUG zu einer Culture of

Uncare, die uns, unsere Beziehungen und die Welt durchzieht – und auf der an‐

deren Seite: JA zu einer Culture of Care, in der die feministischen Werte Gleich‐

wertigkeit, Fürsorge, Mitgefühl und Solidarität leitend sind. Der Streik steht un‐

ter dem Motto „ENOUGH! GENUG! BASTA!“.

Was bedeutet dieser Slogan für euch konkret?



 

MLK: „ENOUGH! GENUG! BASTA!“ zu Gewalt, Zerstörung, Gier, Geringschätzung

und all den anderen destruktiven Formen, in denen sich patriarchale und neoli‐

beral-kapitalistische Mechanismen ausdrücken, von gegeneinander und auf

Kosten anderer, unser aller Lebensgrundlage und Zukunft.

NB: Ich würde noch Ausbeutung ergänzen – Die Ungleichwertigkeit im Patriar‐

chat legitimiert die Ausbeutung und Versehrung allen Lebens.

Welche gesellschaftlichen Entwicklungen haben euch zuletzt besonders
deutlich gemacht, dass neue Protestformen nötig sind?

MLK: Neoliberale Politik in Deutschland, ob regional oder international, zeigt

sich offensichtlicher und dreister denn je, patriarchale Machtstrukturen zwi‐

schen Wissenschaft, Wirtschaft und Politik: Trump, Putin, Epstein, menschen‐

verachtender Populismus aus Angst und Hass, gravierende Kürzungen von öf‐

fentlichen Fördermitteln für den gesamten Kultur-, Umwelt-, und Sozialbereich

… wir können uns noch gar nicht ausmalen, wie viele für unsere Demokratie

und Gesellschaft wichtige Organisationen und Projekte dadurch bedroht sind.

NB: Es sind ja im Wesentlichen keine neuen Protestformen, sondern es wird ver‐

sucht, ein breiteres Spektrum an Personen zu aktivieren und unter dem Ansin‐

nen, das Patriarchat zu beenden, zu vereinen. Denn tatsächlich sind alle von

diesem negativ betroffen – allerdings manche deutlich weniger und/oder später.

Die gesellschaftliche Entwicklung – auch global betrachtet – ist ein Laufen in

den Kollaps. Ganz gleich, auf welche Ebene wir schauen: Das Patriarchat hat uns

Zerstörung und Tod gebracht. Ich habe nicht einmal große Hoffnung, dass hier

noch einigermaßen rechtzeitig das notwendige radikale Umdenken stattfindet.

Das entbindet uns aber nicht von unserer menschlichen Verpflichtung, für ein

anderes Miteinander – mit allem Leben – zu streiten.



  Welche zentralen Themen und Forderungen verbindet ihr mit dem
Aktionstag?

MLK: Mehr Sichtbarkeit und Gleichstellung für Frauen. Mehr Kooperation statt

Konkurrenz, mehr Fürsorge statt Ausbeutung und Profiten, damit wir als

Menschheit überhaupt noch über eine Zukunft nachdenken können.

NB: https://feministrebellion.org/enough-genug/

 

Oft wird über Gender Pay Gap, Care-Arbeit oder strukturelle Benachteili‐
gung gesprochen. Wo erlebt ihr diese Ungleichheiten im Alltag?

MLK: Wenn Männer im Haushalt ihre Hilfe anbieten und gesagt bekommen wol‐

len, was sie tun sollen, lagern sie die Koordination all dieser Aufgaben und die

damit verbundene Mental Load an ihre Frauen ab. Das ist erschöpfend für Frau‐

en. Wenn Frauen sich üblicherweise um alle Geburtstagsgeschenke für Famili‐

enangehörige und Schwiegerfamilienangehörige kümmern, ist auch da eine Dis‐

balance. Das sind nur zwei Mikrothemen von unzählig vielen.

https://feministrebellion.org/enough-genug/


  NB: Ich bin Psychologin und Psychotherapeutin und ich möchte sagen: Das Pa‐

triarchat ist überall. Das heißt auch, es ist in unseren Köpfen und Körpern, weil

wir es seit Jahrtausenden transgenerational kultivieren und es über Sozialisati‐

on/Be- und Erziehung internalisieren. Es wird so zu impliziten (d. h. eher unbe‐

wussten, deshalb aber umso wirkmächtigeren Wissensstrukturen), die bestim‐

men, was wir wie wahrnehmen, bewerten und welche Handlungen wir für ad‐

äquat halten. Dass Frauen* z. B. große Probleme haben, wütend zu sein und die‐

se Wut gar laut zu äußern, ist ebenfalls eine Folge des Patriarchats in uns, das

uns sagt: Das gehört sich als weiblich gelesene Person nicht! Tatsächlich sank‐

tionieren sogar wir Frauen* das untereinander. Wir können diesem Patriarchat

in uns nicht entkommen – ABER: wir können und sollten es reflektieren. Und

dann sehen wir es überall (wie auch mal eine Patientin meinte)… und spüren es

überall und nehmen die Gewalt wahr, die alles durchzieht. Dann sind wir hof‐

fentlich wütend und überwinden Scham und Angst… und stellen uns Seite an

Seite gegen ein durch und durch toxisches System – für einen tatsächlich radika‐

len Systemchange.

Welche langfristigen Veränderungen erhofft ihr euch?

NB: Es sollte deutlich geworden sein, dass wir uns eine radikale Veränderung in

Richtung einer Culture of Care erhoffen. Allerdings gehe ich nicht davon aus,

dass das in absehbarer Zeit gelingt. Ich fürchte, es wird (erst einmal?) sehr dun‐

kel werden. Ich sehe eine wirklich wichtige Aufgabe darin, den Menschen die

Botschaft zu erhalten: Eine andere Welt ist möglich! Patriarchat, Kapitalismus,

Neoliberalismus und die mit ihnen einhergehenden Zerstörungen sind NICHT

naturgegeben. Es sind Entscheidungen. Und das heißt, wir können und müssten

uns anders entscheiden. Wenn wir van Schaik und Co folgen, dann ist das Patri‐

archat und mit ihm Annahmen wie „der Mensch ist des Menschen ein Wolf“ (was

ja schon eine Projektion von unserer dunklen Seite auf die Wölfe ist) eben nicht

unsere erste Natur, denn 99 % der Menschheitsgeschichte haben wir egalitär

und solidarisch gelebt. Da Geschichte aber von Herrschenden geschrieben wird,

soll genau dieses Wissen verloren gehen – so wie viele Frauen* aus der Ge‐



  schichte getilgt worden sind. Deshalb muss es sichtbarer und weiter getragen

werden.

Glaubt ihr, dass solche Protestformen gesellschaftlich etwas verschieben
können?

NB: Es ist eine jahrzehntelange Diskussion, welcher Protest wirkt – allein diese

Diskussion halte ich mittlerweile für eine Abwehr. Denn diese Diskussionen

kann ich (noch) von der warmen Couch aus führen. Protest – egal welcher, vor

allem aber jener, der wirkt – wird auf Widerstand stoßen. Und das heißt: Er ist

auch eine Zumutung für mich, die ich mit diesem Widerstand, der in unserem

Kontext durchzogen ist von misogyner Gewalt im weitesten Sinn geprägt ist,

umgehen. Ich denke mittlerweile: Macht! Macht alles, was Euch einfällt! Und na‐

türlich weiß ich, dass wir sinnvollerweise auf strukturelle Veränderungen zielen.

Und ich weiß, dass wir unsere Kräfte einteilen müssen – was dann Fragen der Ef‐

fizienz nach sich zieht. Aber so ohnmächtig, so sehr in der Vermeidung und Ab‐

wehr die meisten Menschen (mittlerweile?) sind, denke ich:



  Wer überlegt, was zu machen… Mach! Sprich darüber, denn soziale Ansteckung

ist sehr viel wirksamer, als wir alle vermuten! Schaue nicht nach individuellen

Differenzen (agree to not agree ist hilfreich) – suche nach der solidarischen

Klammer! Macht, macht, macht!

Wenn ihr einen Satz an die Leipziger Öffentlichkeit richten könntet – wel‐
cher wäre das?

NB: Schau in den Spiegel und frage dich: Wer will ich gewesen sein? Welche Ge‐

schichte wird über uns und unsere Stadt erzählt werden? Würde ich diese mit

Stolz und Würde lesen?

Manuela-Lißina und Nadine von der Leipziger Ortsgruppe “Enough”. Foto: privat
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Empfohlen auf LZ

Gefangen zwischen „Manosphere“ und „Softness“: Ein Angebot an Männer, sich von

veralteten Strukturen zu verabschieden

Konfliktmanagement, jugendliches Feiern und der Kampf gegen Rechts: Ein Besuch auf

der Nachtkulturkonferenz MiNa

Mutmaßlicher Femizidversuch in Altlindenau: Mann in Untersuchungshaft

Prozess um Frauenmord in Reudnitz: Das sagen die Angehörigen der Getöteten vor Gericht

Straßensozialarbeiter*innen planen Boxtherapie für wohnungslose Frauen im Stadtbezirk

Mitte

„Es braucht ein stärkeres Zusammen-Gefühl“: Anne Petzold über den Stellenwert der

(Leipziger) Nachtkultur und ihre künftigen Herausforderungen

So können Sie die Berichterstattung der Leipziger Zeitung unterstützen:

Keine Kommentare bisher
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Kommentar: Frauentag oder Frauenkampftag, ist das noch nötig? ·
Leipziger Zeitung
Den Frauentag kenne ich natürlich von Kindheit an, schließlich stamme ich aus der DDR. 
Dort wurde dieser Tag „würdig“ begangen. In den Betrieben gab es

Förderbetrag für
die Redaktion

Kombi-Jahresabo
„LZ & L-IZ.de“

L-IZ Leserclub

https://www.l-iz.de/top-posts/2025/11/gefangen-zwischen-manosphere-und-softness-angebot-manner-veraltete-strukturen-638867
https://www.l-iz.de/top-posts/2025/11/gefangen-zwischen-manosphere-und-softness-angebot-manner-veraltete-strukturen-638867
https://www.l-iz.de/top-posts/2025/11/gefangen-zwischen-manosphere-und-softness-angebot-manner-veraltete-strukturen-638867
https://www.l-iz.de/top-posts/2025/11/gefangen-zwischen-manosphere-und-softness-angebot-manner-veraltete-strukturen-638867
https://www.l-iz.de/kultur/2025/09/konfliktmanagement-jugendliches-feiern-und-der-kampf-gegen-rechts-besuch-nachtkulturkonferenz-mina-633860
https://www.l-iz.de/kultur/2025/09/konfliktmanagement-jugendliches-feiern-und-der-kampf-gegen-rechts-besuch-nachtkulturkonferenz-mina-633860
https://www.l-iz.de/kultur/2025/09/konfliktmanagement-jugendliches-feiern-und-der-kampf-gegen-rechts-besuch-nachtkulturkonferenz-mina-633860
https://www.l-iz.de/kultur/2025/09/konfliktmanagement-jugendliches-feiern-und-der-kampf-gegen-rechts-besuch-nachtkulturkonferenz-mina-633860
https://www.l-iz.de/leben/faelle-unfaelle/2026/03/mutmasslich-femizid-versuch-altlindenau-mann-untersuchungshaft-649352
https://www.l-iz.de/leben/faelle-unfaelle/2026/03/mutmasslich-femizid-versuch-altlindenau-mann-untersuchungshaft-649352
https://www.l-iz.de/leben/faelle-unfaelle/2026/03/mutmasslich-femizid-versuch-altlindenau-mann-untersuchungshaft-649352
https://www.l-iz.de/leben/faelle-unfaelle/2026/02/prozess-um-frauenmord-in-reudnitz-das-sagen-angehorigen-getotete-gericht-648609
https://www.l-iz.de/leben/faelle-unfaelle/2026/02/prozess-um-frauenmord-in-reudnitz-das-sagen-angehorigen-getotete-gericht-648609
https://www.l-iz.de/leben/faelle-unfaelle/2026/02/prozess-um-frauenmord-in-reudnitz-das-sagen-angehorigen-getotete-gericht-648609
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/02/boxtherapie-wohnungslose-frauen-stadtbezirk-mitte-647117
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/02/boxtherapie-wohnungslose-frauen-stadtbezirk-mitte-647117
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/02/boxtherapie-wohnungslose-frauen-stadtbezirk-mitte-647117
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/02/boxtherapie-wohnungslose-frauen-stadtbezirk-mitte-647117
https://www.l-iz.de/kultur/2025/05/es-braucht-ein-starkeres-zusammen-gefuhl-anne-petzold-stellenwert-leipziger-nachtkultur-kunftige-herausforderungen-625522
https://www.l-iz.de/kultur/2025/05/es-braucht-ein-starkeres-zusammen-gefuhl-anne-petzold-stellenwert-leipziger-nachtkultur-kunftige-herausforderungen-625522
https://www.l-iz.de/kultur/2025/05/es-braucht-ein-starkeres-zusammen-gefuhl-anne-petzold-stellenwert-leipziger-nachtkultur-kunftige-herausforderungen-625522
https://www.l-iz.de/kultur/2025/05/es-braucht-ein-starkeres-zusammen-gefuhl-anne-petzold-stellenwert-leipziger-nachtkultur-kunftige-herausforderungen-625522
https://www.l-iz.de/shop/foerderbetrag-redaktionsarbeit
https://www.l-iz.de/shop/kombi-abo-12-monate
https://www.l-iz.de/shop/abonnement-leserclub-12-monate
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/03/kommentar-frauentag-oder-frauenkampftag-ist-das-noch-noetig-649902
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/03/kommentar-frauentag-oder-frauenkampftag-ist-das-noch-noetig-649902
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/03/kommentar-frauentag-oder-frauenkampftag-ist-das-noch-noetig-649902
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/03/kommentar-frauentag-oder-frauenkampftag-ist-das-noch-noetig-649902
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/03/kommentar-frauentag-oder-frauenkampftag-ist-das-noch-noetig-649902
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/03/kommentar-frauentag-oder-frauenkampftag-ist-das-noch-noetig-649902


  SCHREIBEN SIE EINEN KOMMENTAR

Sie müssen angemeldet sein, um einen Kommentar abzugeben.

Mehr zum Thema

Freitag, der 6. März 2026: Fußball – Leipzig – Polizei, Neue
Warnstreiks angekündigt, Hochschule schlägt Alarm

Demonstrationen, pinke Banden und Völkerfreundschaft am
Frauenkampftag in Leipzig

Donnerstag, der 5. März 2026: Laubenbrand, Schülerstreik,
Grundsicherung

Tag drei des Streiks bei den LVB: Über Pressemitteilungen

Freitag, der 27. Februar 2026: Ver.di verlängert Warnstreik bei
LVB, Razzia im Landkreis, Leichtathletik-DM startet
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Aktuell auf LZ
Der Stadtrat tagte: Was wird künftig auf dem einstigen Bar-
Kochba-Gelände gebaut? + Video

Grundstücksmarktbericht: 2025 wurden 2,4 Milliarden Euro
auf dem Leipziger Immobilienmarkt umgesetzt

Der Stadtrat tagte: Das Gelände am Kohlrabizirkus hat jetzt ei‐
nen gültigen Bebauungsplan + Video

Der Stadtrat tagte: Bei der Entscheidung zum „Bauturbo“
geht’s im Stadtrat heftig zur Sache + Video

Klassenbuch: Gerda Raidt zeigt, wie die „feinen Unterschiede“
uns schon früh in Schubladen schieben

Olympia-Silber im Viererbob: Begeisterter Empfang für Felix
Straub

https://www.l-iz.de/politik/brennpunkt/2026/03/der-stadtrat-tagte-was-wird-kuenftig-auf-dem-einstigen-bar-kochba-gelaende-gebaut-video-649859
https://www.l-iz.de/politik/brennpunkt/2026/03/der-stadtrat-tagte-was-wird-kuenftig-auf-dem-einstigen-bar-kochba-gelaende-gebaut-video-649859
https://www.l-iz.de/wirtschaft/wirtschaft-leipzig/2026/03/grundstuecksmarktbericht-2025-wurden-24-milliarden-euro-auf-dem-leipziger-immobilienmarkt-umgesetzt-649855
https://www.l-iz.de/wirtschaft/wirtschaft-leipzig/2026/03/grundstuecksmarktbericht-2025-wurden-24-milliarden-euro-auf-dem-leipziger-immobilienmarkt-umgesetzt-649855
https://www.l-iz.de/politik/brennpunkt/2026/03/der-stadtrat-tagte-das-gelaende-am-kohlrabizirkus-hat-jetzt-einen-gueltigen-bebauungsplan-video-649832
https://www.l-iz.de/politik/brennpunkt/2026/03/der-stadtrat-tagte-das-gelaende-am-kohlrabizirkus-hat-jetzt-einen-gueltigen-bebauungsplan-video-649832
https://www.l-iz.de/politik/leipzig/2026/03/stadtrat-tagte-entscheidung-bauturbo-video-649827
https://www.l-iz.de/politik/leipzig/2026/03/stadtrat-tagte-entscheidung-bauturbo-video-649827
https://www.l-iz.de/bildung/buecher/2026/03/klassenbuch-gerda-raidt-649842
https://www.l-iz.de/bildung/buecher/2026/03/klassenbuch-gerda-raidt-649842
https://www.l-iz.de/sport/weitere/2026/03/olympia-silber-im-viererbob-begeisterter-empfang-fuer-felix-straub-649849
https://www.l-iz.de/sport/weitere/2026/03/olympia-silber-im-viererbob-begeisterter-empfang-fuer-felix-straub-649849


  Toter Säugling gefunden: Kripo ermittelt und bittet um
Zeugenhinweise

Melder
agra-Gartentag: Gemeinsam anpacken für einen schönen Park

Festgefahrene Tarifverhandlung im Nahverkehr Sachsen: ver.di Tarifkom‐
mission beschließt die Durchführung von Warnstreiks

Hobbymesse Leipzig – Mit Vollspeed ins Jubiläumsjahr

https://www.l-iz.de/leben/faelle-unfaelle/2026/03/toter-saeugling-gefunden-kripo-ermittelt-und-bittet-um-zeugenhinweise-649839
https://www.l-iz.de/leben/faelle-unfaelle/2026/03/toter-saeugling-gefunden-kripo-ermittelt-und-bittet-um-zeugenhinweise-649839
https://www.l-iz.de/melder/wortmelder/2026/03/agra-gartentag-gemeinsam-anpacken-fuer-einen-schoenen-park-649926
https://www.l-iz.de/melder/wortmelder/2026/03/festgefahrene-tarifverhandlung-im-nahverkehr-sachsen-ver-di-tarifkommission-beschliesst-die-durchfuehrung-von-warnstreiks-649922
https://www.l-iz.de/melder/wortmelder/2026/03/hobbymesse-leipzig-mit-vollspeed-ins-jubilaeumsjahr-649919


 

Leserinnen empfehlen
Der Stadtrat tagte: Im Januar gab es Berge von Beschwerden
zu nicht beräumten Wegen + Video

Der Stadtrat tagte: Das Gelände am Kohlrabizirkus hat jetzt ei‐
nen gültigen Bebauungsplan + Video

Demonstrationen, pinke Banden und Völkerfreundschaft am
Frauenkampftag in Leipzig

Mobilitätsbefragung von 2023: Die Leipziger sind immer häufi‐
ger mit Rad und zu Fuß unterwegs

Freitag, der 6. März 2026: Fußball – Leipzig – Polizei, Neue
Warnstreiks angekündigt, Hochschule schlägt Alarm

https://www.l-iz.de/politik/leipzig/2026/03/der-stadtrat-tagte-januar-berge-beschwerden-nicht-beraumte-wege-video-649585
https://www.l-iz.de/politik/leipzig/2026/03/der-stadtrat-tagte-januar-berge-beschwerden-nicht-beraumte-wege-video-649585
https://www.l-iz.de/politik/brennpunkt/2026/03/der-stadtrat-tagte-das-gelaende-am-kohlrabizirkus-hat-jetzt-einen-gueltigen-bebauungsplan-video-649832
https://www.l-iz.de/politik/brennpunkt/2026/03/der-stadtrat-tagte-das-gelaende-am-kohlrabizirkus-hat-jetzt-einen-gueltigen-bebauungsplan-video-649832
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/03/demonstrationen-frauenkampftag-leipzig-649879
https://www.l-iz.de/leben/gesellschaft/2026/03/demonstrationen-frauenkampftag-leipzig-649879
https://www.l-iz.de/wirtschaft/mobilitaet/2026/03/mobilitatsbefragung-von-2023-leipziger-immer-haufiger-rad-zu-fuss-unterwegs-649700
https://www.l-iz.de/wirtschaft/mobilitaet/2026/03/mobilitatsbefragung-von-2023-leipziger-immer-haufiger-rad-zu-fuss-unterwegs-649700
https://www.l-iz.de/der-tag/2026/03/freitag-der-6-maerz-2026-fussball-leipzig-polizei-neue-warnstreiks-angekuendigt-hochschule-schlaegt-alarm-649896
https://www.l-iz.de/der-tag/2026/03/freitag-der-6-maerz-2026-fussball-leipzig-polizei-neue-warnstreiks-angekuendigt-hochschule-schlaegt-alarm-649896
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Sportwetten
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Datenschutz

Das Projekt „LZ TV“ (LZ Television) der LZ Medien GmbH wird gefördert
durch die Sächsische Landesanstalt für privaten Rundfunk und neue Medien.
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